ohne-makler e

Deutschlands Immobilienportal

fur provisionsfreie Immobilien

Baujahr

Etagen
Zimmer
Wohnflache
Energietrager
Nebenkosten
Heizkosten

Summe Nebenkosten

Exposé

Wohnung in Aachen

Vollmobliertes Appartment

50 €
40 €
90 €

Objekt-Nr. OM-403175
Wohnung
Vermietung: 610 € + NK

Turmstr. 16

52072 Aachen
Nordrhein-Westfalen
Deutschland

Mietsicherheit 1.500 €

Ubernahme ab Datum

Ubernahmedatum 01.07.2026

Zustand modernisiert
Badezimmer 1
Etage 1. OG
Heizung Zentralheizung
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Objektbeschreibung

"Baustellenvermietung"”

Das Apartment wird zur Zeit saniert. Daher sind die Bilder von einem bereits sanierten und
ausgestatteten App. Die Mobel sind grofstenteils identisch. Das App. wird gegen Ende Juni
einzugsbereit sein. Ein Video von einem vergleichbaren App. kann zur Verfiigung gestellt
werden.

Vorab:

Sollten Sie unter 12 Monaten anmieten wollen...brauchen Sie sich bitte nicht zu melden.
Das App. ist direkt an der Uni! Somit alles zentral fuf3laufig erreichbar, aber dennoch ruhig!
Der Preis beinhaltet neben der komplett sanierten Wohnung auch die Méblierung.
Ausstattung

**Vollausgestattetes Apartment direkt an der RWTH zu vermieten**

Komplett saniertes Apartment mit 18 qm Wohnflache. Das Apartment wurde gerade frisch
saniert!

Das Gebaude bietet Hausmeisterservice und Reinigungsdienst (nicht in der Wohnung). In der
Waschkitiche gibt es Mlinzautomaten fiir Waschmaschine und Trockner (nicht im Mietpreis
enthalten).

**Ausstattung: *—*

Das Apartment ist vollstdndig ausgestattet. Sie miissen nur Ihre persénlichen Gegenstinde
mitbringen.

- Boxspringbett

- Komplett mobliert

- Miniktiche inkl. Kiithlschrank /Mikrowelle.

- SmartTV

-Handttcher

- Internetzugang (Direktanbindung an die RWTH mit 100 MBIT) buchbar(15€ mtl)
**Zusatzinformationen:**

Auf Wunsch kann ein Video des Apartments zur Verfiigung gestellt werden.
**Mietbedingungen:*-*

- Nur solvente Mieter.

- Bei Studenten/Auszubildenden ist eine Elternbtirgschaft erforderlich.

- Mindestmietdauer: 1 Jahr

- Kaution: 1.500 Euro.

- Bonitéats-Check obligatorisch.

*Anfrage:**-
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Bitte beschreiben Sie kurz Ihre berufliche Situation und wie die Miet-/Kautionszahlung
gesichert ist. Falls Sie Student(in) oder Auszubildende(r) sind, wird eine Elternbtirgschaft
benotigt.

Fur weitere Informationen oder zur Vereinbarung eines Besichtigungstermins stehe ich Thnen
gerne zur Verfligung.

FugBboden:
Laminat, Fliesen, Sonstiges (s. Text)

Weitere Ausstattung:
Aufzug, Duschbad, Einbaukitiche

Sonstiges

*Mietbedingungen:*-*

- Nur solvente Mieter.

- Bei Studenten/Auszubildenden ist eine Elternbiirgschaft erforderlich.

- Kaution: 1500Euro.

- Bonitats-Check obligatorisch.

**Anfrage:**-

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre berufliche Situation und wie die Miet-/Kautionszahlung
gesichert ist. Gerne auch die Selbstauskunft die unten anhangt ausfillen. Falls Sie

Student(in) oder Auszubildende(r) sind, wird eine Elternbuirgschaft benétigt.

Fuar weitere Informationen oder zur Vereinbarung eines Besichtigungstermins stehe ich Thnen
gerne zur Verfigung.

### **Rental Conditions:**

* **Only financially reliable tenants**

* For **students or trainees**, a **parental guarantor** is required
* **Security deposit:** €1,500

* #*Credit check is mandatory**

### **Inquiry:**

Please briefly describe your **professional or academic situation** and how **rent and deposit
payments** will be secured.

You are also welcome to fill out the **tenant self-disclosure form** attached below.
Feel free to **ask about our long-term rental discount**.

If you are a **student or trainee**, a **parental guaranty** is required.

For further information or to arrange a viewing, don’'t hesitate to get in touch.
Lage

Direkt an der RWTH-Aachen. Die Mensa ist auf der anderen Strafienseite.

Bushaltestelle 100 m weiter. 10 Min. bis zum Markt. Das Pontviertel (fiir Studentin) ist 300 m
entfernt.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp
Erstellungsdatum

Endenergiebedarf

Energieeflizienzklasse

https://www.ohne-makler.net/immobilie/403175/

Bedarfsausweis
ab 1. Mai 2014
132,00 kWh/(m?2a)
D

Galerie
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Anhidnge

1. Mieterselbstauskunft
2. Energieausweis
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111/2018

&DEMDA

Vermieter Datum der
[Name, Tel., Mail] Besichtigung:
Mietobjekt Etage
[Art, Adresse] Wohnungs-Nr.:
Mieterselbstauskunft
1. Mietinteressent/in 2. Mietinteressent/in (oder Biirge)

Familienname/Geburtsname/Firma

Vorname

Geburtsdatum, Geburtsort

Aktuelle Anschrift
[Strale, Nr., PLZ, Wohnort]

Telefon privat & mobil

gef. Telefax privat / E-Mail-Adresse

Aktueller Arbeitgeber,
Adresse & Telefon:

Gehaltspfiandungen und/oder Abtretungen O Ja O Nein O Ja O Nein

Raumungsklage innerh. der letzten 3 J.? O Ja O Nein O Ja O Nein

Abgabe o. Verweigerung der Vermd- O

gensauskunft innerhalb der letzten 3 J.? Ja O Nein O Ja O Nein

Antrag auf Er6ffnung eines Insolvenzver- O

fahrens innerhalb der letzten 3 Jahre? Ja O Nein O Ja O Nein

Ist die Haltung von Haustieren beabsich-
tigt? (Angabe nur wenn keine Klein- oder O Ja O Nein O Ja O Nein
Ziertiere)

Datenschutz

1. Datenschutzrechtliche Einverstandniserkldrung

Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass der Vermieter personenbezogene Daten im Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) von mir/uns
bei Dritten erhebt, insbesondere Auskiinfte bei der DEMDA Deutsche Mieter Datenbank GmbH & Co. KG (nachfolgend kurz DEMDA), Langenstr. 52-
54, 28195 Bremen einholt und die zu meiner zweifelsfreien Identifikation erforderlichen Daten bei der DEMDA speichert. Zum Zweck der Kreditprii-
fung wird uns auch die Biirgel Wirtschaftsinformationen GmbH & Co. KG, Postfach 500 166, 22701 Hamburg und die infoscore Consumer Data
GmbH, Rheinstr.99, 76532 Baden-Baden, die in ihren Datenbanken zu Ihrer Person gespeicherten Adress-und Bonitétsdaten zur Verfiigung stellen,
sofern wir unser berechtigtes Interesse glaubhaft dargelegt haben. Nur bei Abschluss eines Mietvertrages, bin/sind ich/wir damit einverstanden, dass
meine/unsere personenbezogenen Daten zum Zweck der Ubermittlung im Sinne der DSGVO, insbesondere fiir die Titigkeit von Auskunfteien, ge-
schéftsmafig erhoben, gespeichert oder verkniipft und an die DEMDA iibermittelt werden.

2. Zustimmung zur Datenspeicherung/

Ich/Wir bin/sind damit einverstanden, dass zur Erstellung eines Mietvertrages die erforderlichen personenbezogenen Daten gespeichert und ggf. an
Dritte iibermittelt werden. Die eventuelle Ubermittlung an Dritte erfolgt dabei nur zum Zweck der Erstellung des Mietvertrages im Rahmen eines Online
Mietvertrages.

3. Mit der Unterschrift bestitigt der Mietinteressent, dass er die Wohnung besichtigt hat.

4. Ich/Wir versichere(n) hiermit ausdriicklich die Richtigkeit und Vollstandigkeit vorstehender Angaben

Ort, Datum

Unterschrift

1. Mietinteressent/in 2. Mietinteressent/in (oder Biirge)

Herausgeber: DEMDA Deutsche Mieter Datenbank GmbH & Co. KG ¢+ Tel.: 0800 — 60 60 2 60 * www.demda.de ¢ info@demda.de



ENERGIEAUSWEIS i vomgesiuce

gemaB den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)vom ' 18. November 2013

Gilltig bis: 03.08.2027 Registriernummer ? NW-2017-001390165 1
Gebaude

Gebaudetyp Mehrfamilienhaus

Adresse Turmstr. 16, a, b, 52072 Aachen

Gebaudeteil Wohnteil gemischt genutztes Gebaude

Baujahr Gebaude ° 1983

Baujahr Warmeerzeuger >4 | 2012

Anzahl Wohnungen 247

Gebaudenutzflache (Ay) 5.199,0 m2 O nach § 19 EnEV aus der Wohnflache ermittelt

Wesentliche Energietrager fur

Heizung und Warmwasser Erdgas E

Erneuerbare Energien Art:  keine Verwendung:

Art der Liftung / Kiihlung X Fensterliiftung O Liftungsanlage mit Warmeriickgewinnung O Anlage zur
O Schachtliftung O Luoftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung Kihlung

Anlass der Ausstellung O Neubau O Modernisierung O Sonstiges

des Energieausweises X( Vermietung / Verkauf (Anderung / Erweiterung) (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben Uber die energetische Qualitat des Gebaudes

Die energetische Qualitdt eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsflache dient die energetische Gebaudenutzflaiche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Uberschlagige Vergleiche ermégli-
chen (Erlauterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

O Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zuséatzliche Informationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch X( Eigentiimer O Aussteller

O Dem Energieausweis sind zusétzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefligt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebdude oder den oben bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht,
einen Uberschlagigen Vergleich von Gebauden zu ermdglichen.

Aussteller:

IDL e.K.
Dipl.-Ing. Heiner Kucks

IDL e.K. idl-a e
Dipl.-Ing. Heiner Kucks
Wilhelmstr. 4 m
52070 Aachen 04.08.2017

Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

' Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV 2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung

der Registriernummer (§ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren
Eingang nachtraglich einzusetzen. % Mehrfachangaben méglich * bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.16
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ENERGIEAUSWEIS G« wonngevsuce

gemaB den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom

Berechneter Energiebedarf des Gebaudes

Energiebedarf

Anforderungen gemiB EnEV *
Prim&renergiebedarf

18. November 2013

Registriernummer ° NW-2017-001390165 2

CO,-Emissionen ® kg/(m2-a)

o | e | FDN

125 150 175 200 225 >250

Eiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Ist-Wert kWh/(m2-a) Anforderungswert kWh/(m2-a) [0 Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10
Energetische Qualitat der Gebaudehdille H,' O Verfahren nach DIN V 18599
Ist-Wert W/(mz2-K) Anforderungswert W/(mz2-K) [J Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau)

[J eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebaudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zum EEWarmeG °

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Warme-und Kéltebedarfs auf Grund des Erneuerbare-
Energien-Warmegesetzes (EEWarmeG)

Art: Deckungsanteil: %
%

O/ o

ErsatzmaBnahmen °©

Die Anforderungen des EEWarmeG werden durch die
ErsatzmaBnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2
EEWarmeG erfiillt.

[J Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG
verschérften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten.

[0 Die in Verbindung mit § 8 EEWarmeG um %
verschérften Anforderungswerte der EnEV sind
eingehalten.

Verscharfter Anforderungswert

Primé&renergiebedarf: kWh/(m2-a)
Verscharfter Anforderungswert

fur die energetische Qualitét der

Gebéaudehiille H' W/(m2K)

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises
4

6
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2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV
nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG

[J Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV

Vergleichswerte Endenergie

AEJA|l B | c| 0 | | F IS

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

@ "ﬁb f'bb (‘?b— "g.:'b "E:b' \&"b‘
o § % L0 £ Lo o
SPCHCE P $L  Sg S¢
T & O & D & o ¥ o &
5 &5 58 S8 &8
FEL &8 s& £ §F
&Y xf % £f of
& &5 & o £ o
S & Y o
& & T &
bS & @
&£ §F ¢
B £

Erlauterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinsparverordnung lasst fir die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen flihren kdnnen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
erlauben die angegebenen Werte keine Ruckschlisse auf den tatsachlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische
Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Geb&audenutzflache (A), die im
Allgemeinen groBer ist als die Wohnflache des Gebaudes.

% freiwillige Angabe
® nur bei Neubau
7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



ENERGIEAUSWEIS G« wonngevsuce

gemaB den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)vom ' 18. November 2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebaudes Registriernummer ° NW-2017-001390165 3

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes
120,0 kWh/(m2a)

Ba] e | c | D | e [ ¢ 0GR

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

1320 kWh/(m2a)

Primdrenergieverbrauch dieses Gebéaudes

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes

, , N , 120,0 kWh/(m?2-a)
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum Primér- . Anteil S .
s 3 . Energieverbrauch Anteil Heizung Klima-
von bis Energietréager energie- (KWh] Warmwasser [KWh] faktor
faktor- [kWh]
01.01.2014 31.12.2016 Erdgas E 1,10 1360940 — 1360940 1,15
01.01.2014 31.12.2016 | Warmwasserzuschlag 1,10 312011 312011 —
Vergleichswerte Endenergie
Alal s |c| o | e | FINGEER
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
- auf Gebaude, in denen Warme fir Heizung und
© §Q§ § = ér@ e c?‘é-‘ Warmwasser durch Heizkessel im Gebaude bereitgestellt
&L 5 5o S SEd S wird
Q @ LY bt ) ) .
g of LFE 55L& 5L - . , . .
Frz &9 \ch? “?Si'\ PP Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwérme
,;\;g’ éz Q‘f Q‘Q’Go Q\‘?§> «_5?59 gé: beheizten Geb&udes verglichen werden, ist zu beachten,
Q":‘} Q‘}S‘}* a;:? g»g Q,};@’é:- dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % geringerer
{?Q \Z-Q’é‘? QZ‘E:} Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebauden mit
o @Q‘ & G & Kesselheizung zu erwarten ist.
< ¥ & 4

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratmeter Geb&udenutzfliche (A,) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen gréBer ist als die
Wohnflache des Geb&udes. Der tatsdchliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Geb&dudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sich &ndernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser-oder Kiihlpauschale in kWh 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.16



ENERGIEAUSWEIS i vomgesiuce

18. November 2013

gemaB den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom

Empfehlungen des Ausstellers

Registriernummer ?

Empfehlungen zur kostenglinstigen Modernisierung

NW-2017-001390165 4

MaBnahmen zur kostenguinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind O mdglich X nicht maglich
Empfohlene ModernisierungsmaBnahmen
empfohlen (freiwillige Angaben)
geschatzte
Nr Bau- oder MaBnahmenbeschreibung in in als ceeliEiE Kosten pro
: Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang | Einzel- gAmortisa— eingesparte
mit gréBerer mapB- e Kilowatt-
Modernisierung | nahme stunde
Endenergie
O weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt
Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fur das Gebaude dienen lediglich der Information.

Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fuir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind

erhaltlich bei/unter:

IDL e.K., Dipl.-Ing. Heiner Kucks

Wilhelmstr. 4, 52070 Aachen

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

1

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.16

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises



ENERGIEAUSWEIS i vomgesiuce

gemaB den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom

Erlauterungen

Angabe Gebaudeteil — Seite 1

Bei Wohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises gemaB dem Muster nach Anlage 6 auf
den Gebaudeteil zu beschranken, der getrennt als Wohnge-
b&ude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies
wird im Energieausweis durch die Angabe ,Gebaudeteil* deut-
lich gemacht.

Erneuerbare Energien — Seite 1

Hier wird darliber informiert, wof(ir und in welcher Art erneuer-
bare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthélt Seite 2
(Angaben zum EEW&rmeG) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Priméarenergie-
bedarf und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben
werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden
auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebdudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedin-
gungen (z.B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-
verhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Warme-
gewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qua-
litat des Gebaudes unabhéngig vom Nutzerverhalten und von
der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der standardi-
sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
keine Ruckschlisse auf den tatsachlichen Energieverbrauch.

Primérenergiebedarf —Seite 2

Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge-
baudes ab. Er beriicksichtigt neben der Endenergie auch die
sogenannte ,Vorkette* (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (z.B.
Heizdl, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt
schonende Energienutzung. Zusatzlich kdnnen die mit dem
Energiebedarf verbundenen CO?Emissionen des Gebaudes
freiwillig angegeben werden.

Energetische Qualitét der Gebaudehiille —Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmelbertragende
Umfassungs flaichebezogene Transmissionswarmeverlust (For-
melzeichen in der EnEV: H™"). Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualitat aller warmetbertragenden Umfas-
sungsflachen (AuBenwande, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
baudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Warmeschutz. AuBerdem stellt die EnEV Anforderungen an
den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung)
eines Gebaudes.

Endenergiebedarf —Seite 2

Der Endenergie bedarf gibt die nach technischen Regeln be-
rechnete, jahrlich bendtigte Energiemenge fiir Heizung, Liftung
und Warmwasserbereitungan. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indi-
kator fur die Energieeffizienz eines Gebaudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Gebaude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen und unter Beriicksichtigung der Energieverluste zuge-
fihrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwendige Luftung sicher-
gestellt werden kdénnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

' siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.16

18. November 2013

Angaben zum EEWarmeG — Seite 2

Nach dem EEW&rmeG missen Neubauten in bestimmtem
Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Warme- und
Kaltebedarfs nutzen. In dem Feld ,Angaben zum EEWarmeG*
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
prozentuale Anteil der Pflichterfillung abzulesen. Das Feld
+ErsatzmaBnahmen” wird ausgefiillt, wenn die Anforderungen
des EEWarmeG teilweise oder vollstandig durch MaBnahmen
zur Einsparung von Energie erfillt werden. Die Angaben
dienen gegenlber der zustédndigen Behorde als Nachweis
des Umfangsder Pflichterfullungdurchdie ErsatzmaBnahmeund
der Einhaltung der fiir das Gebaude geltenden verschérften
Anforderungswerte der EnEV.

Endenergieverbrauch — Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fiir das Gebaude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energiever-
brauchsdaten des gesamten Gebaudes und nicht der einzel-
nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever-
brauch fir die Heizung wird anhand der konkreten 6rtlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch-
landweiten Mittelwert umgerechnet. So fiihrt beispielsweise ein
hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu ei-
ner schlechteren Beurteilung des Gebaudes. Der Endenergie-
verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitat des Ge-
b&udes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
siert einen geringen Verbrauch. Ein Rickschluss auf den kiinf-
tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht méglich; insbe-
sondere kénnen die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebaude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abhangen.

Im Fall langerer Leerstdnde wird hierfiir ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elekirisch betriebenen Warmwasseranla-
gen der typische Verbrauch Ulber eine Pauschale berlcksich-
tigt. Gleiches gilt fiir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkihlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
.Verbrauchserfassung“ zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch — Seite 3

Der Primarenergieverbrauch geht aus dem fiir das Gebaude
ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Priméarener-
giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,
die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energietrager bertick-
sichtigen.

Pflichtangaben fiir Inmobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die
in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die daflr
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entneh-
men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fir grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebaudes mit den Vergleichs-
werten anderer Gebaude sein. Es sind Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungefédhr die Werte fir die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.




	Exposé
	Wohnung in Aachen
	Vollmöbliertes Appartment
	Objekt-Nr. OM-403175
	Wohnung
	610 € + NK



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Sonstiges
	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Anhänge

